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Kreisliga Herren

SC Rhode : SV Esbeck 
Donnerstag, 27.10.2022, 20:00 Uhr

Sossna beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Kreisliga Herren traf der SC Rhode am Donnerstag, den 27. Oktober im 3. Saisonspiel
auf den SV Esbeck. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:30 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war, dass
der SC Rhode diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Fast verloren schien das Spiel von Pietsch / Voges gegen
Zirkler / Sossna, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Pietsch / Voges jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Hilbig / Brosch gegen Buchholz / Schrader. Kloft / Brosch bekamen im
Anschluss ihre Gegner Stantze / Zirkler beim deutlichen 3:11, 4:11, 1:11 nicht richtig in den Griff.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
Erfolg von Matthias Pietsch gegen Maike Sossna konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Holger Voges gegen
Thomas Zirkler hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Anschließend ging
es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Maik Schrader wurden nachfolgend Justin Hilbig unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Hannah Brosch versäumte es mit
einem 8:11, 9:11, 14:12, 4:11 gegen Dennis Buchholz, einen Punkt für ihr Team zu holen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Manfred Kloft hatte daraufhin
gegen Florian Zirkler beim 3:11, 2:11, 3:11 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte Matthias Brosch bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian
Stantze ab dem Start. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass
Brosch nur 7 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SC Rhode und des SV Esbeck. In toller Verfassung präsentierte sich Matthias
Pietsch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Thomas Zirkler. Bei der 1:3-Niederlage gegen Maike Sossna hatte Holger Voges nur im
ersten Satz eine Chance. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der SC Rhode in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.10.2022 gegen den TVB
Schöningen bevor. Für den SV Esbeck steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Germania Helmstedt III am 04.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:0 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SC Rhode

Doppel: Pietsch / Voges 1:0, Hilbig / Brosch 0:1, Kloft / Brosch 0:1 
Einzel: M. Pietsch 1:1, H. Voges 0:2, J. Hilbig 0:1, H. Brosch 0:1, M. Kloft 0:1, M. Brosch 0:1 

 SV Esbeck
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Doppel: Buchholz / Schrader 1:0, Zirkler / Sossna 0:1, Stantze / Zirkler 1:0 
Einzel: T. Zirkler 2:0, M. Sossna 1:1, D. Buchholz 1:0, M. Schrader 1:0, C. Stantze 1:0, F. Zirkler 1:0


